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Rundschreiben 
1/2022 

März 2022 

Wie bereits mit dem Rundschreiben 03/2021 angekündigt, 
konnte der Steuergewerkschaftstag 2022 am 24.02.2022 als 
Präsenzveranstaltung stattfinden.  
 
Trotz Pandemie und der außenpolitischen Rahmenbedingun-
gen haben sich die Delegierten der Ortsverbände unter Beach-
tung besonderer Corona-Schutzmaßnahmen in den Mozartsä-
len zusammengefunden. Es war ein wichtiger Gewerkschafts-
tag für die zukünftige Ausrichtung und Aufstellung der Gewerk-
schaft. 
 
Hier im Rundschreiben folgt nun eine ausführliche Erläuterung 
der Beschlüsse und Weichenstellungen. 
 

 

Steuergewerkschaftstag 2022   
Kurs „Finanzamt 2030“ DSTG – wir steuern mit! 
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Liebe Kollegen:innen,  

nach vier Jahren wird von einem immer erwartet, die Vergangenheit 

Revue passieren zu lassen und einen Blick in die Zukunft zu richten - 

beides versucht die DSTG mit diesem Rundschreiben zu tun. Im We-

sentlichen werden wir darlegen, was auf dem Gewerkschaftstag be-

schlossen und verabschiedet wurde, natürlich gehört hierzu auch 

das Thema Corona.  

 

Lassen Sie mich aber zunächst ein wenig persönlich werden. Als wir den Gewerkschaftstag plan-

ten, haben wir nicht geahnt unter welchem Stern dieser stehen würde. Das an diesem Tag russi-

sche Militärkräfte einen Krieg in der Ukraine beginnen. Diese Situation war und ist schlimm, 

viele Kollegen:innen hatten an diesem Tag diesen Krieg im Hinterkopf. Aufgrund meiner frühe-

ren Tätigkeit beim Roten Kreuz habe ich Freunde sowohl in Russland als auch in der Ukraine. 

Egal was uns trennte, eines war für stets alle klar: Uns verband der gemeinsame Gedanke an die 

Humanität und internationalen Hilfe, unabhängig von Herkunft oder Religion. Auch ein Teil mei-

ner Familie lebt in beiden Staaten und beiden gilt meine Sorge und meine Hoffnung, dass dieser 

Schrecken ein rasches Ende findet. International muss nun alles getan werden um diesen Kon-

flikt - so schnell wie irgend möglich - zu beenden. Ich glaube daran und hoffe alle bald wieder 

sehen zu können. Es ist kein Krieg des russischen Volkes gegen das ukrainische Volk, es ist ein 

Krieg der russischen Regierung gegen einen unabhängigen und souveränen Staat.  

 

Trotz dieser Rahmenbedingungen kamen die Delegierten der Ortsverbände zusammen und es 

war insgesamt ein gelungener Gewerkschaftstag. Erfolgreich konnten wir die Weichen für die 

Zukunft der DSTG stellen, sowohl organisatorisch als auch inhaltlich. So haben wir nun neben 

den Bereichen Jugend, Frauen und Tarif auch eine Vertretung für die Belange der Menschen 

mit Behinderung geschaffen. Damit stellen wir eine wichtige Arbeit nochmal deutlich heraus. 
 

Neben den Änderungen der Satzung und unserer Beitragsordnung, hat der Gewerkschaftstag 

aber auch die Liste für die kommende Personalratswahl und die Arbeitsanträge für die nächs-

ten vier Jahre festgelegt. Hier kommt es aber auf uns alle an, unterstützen Sie ihre DSTG bei der 

Personalratswahl, damit auch weiterhin eine starke DSTG die Interessen aller Kollegen:innen 

vertreten kann. 
 

Abschließen möchte ich noch mal DANKE sagen.  

Danke allen Delegierten, die sich für den Gewerkschaftstag Zeit genommen haben.  

Danke den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern Jens Neumann, Michael Thelen, Michael We-

dertz und Stephan Quas.  

Danke aber auch unserer immer hilfsbereiten Büroassistentin Gudrun Franke, die Ende März  

wohlverdient in Rente geht.  

 

Thomas Kuffer 

Aus dem Landesverband 
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 „Kurs Finanzamt 2030 – DSTG wir steuern mit!“ Unter 

diesem Motto stand der Gewerkschaftstag der DSTG 

Hamburg am 24.02.2022. Niemand konnte beim Beginn 

der Planungen erahnen, unter welchem Stern die Veran-

staltung an diesem Tag stehen würde. Neben der andau-

ernden Corona-Pandemie führte auch der Einmarsch der 

russischen Streitkräfte in die Ukraine und der damit ver-

bundene Krieg zu besorgten Gesichtern während der Ver-

anstaltung.  

 

Allen Umständen zum Trotz war die Veranstaltung ein voller Erfolg und die DSTG konnte ihren 

Prozess, der vor vier Jahren begonnen hat, fortsetzen. Mit dem gewählten Motto knüpft die 

DSTG Hamburg an ihr vorheriges Motto „Digital First“ an. Die DSTG Hamburg ist weiterhin auf 

dem Kurs, die Steuerverwaltung in Hamburg für die Zukunft fit zu machen und dabei den Men-

schen nicht zu vernachlässigen. In den nächsten vier Jahren sollen Ideen und Konzepte entwi-

ckelt werden, wie das Finanzamt 2030 seinen Herausforderungen und Aufgaben gerecht wer-

den kann. Im Interesse der Kollegen:innen reicht hierfür ein „auf Sicht fahren“ nicht mehr aus. 

Längerfristige Planungen müssen her, da bekanntlich die Arbeit an Programmen und Prozessen 

allein schon lange Zeit in Anspruch nimmt.  

 

Da es pandemiebedingt keine öffentliche Veranstaltung geben konnte, übermittelte Finanzsena-

tor Dr. Andreas Dressel seine Grußworte schriftlich an die Mitglieder des Gewerkschaftstages 

und unser Bundesvorsitzende Thomas Eigenthaler nutzte nach zwei Jahren die Gelegenheit, 

endlich wieder in Präsenz seine Worte an die Delegierten zu richten. Zum einen dankte er dem 

Landesverband Hamburg für seine tatkräftige Unterstützung auf Bundesebene, zum anderen 

nutze er diese Gelegenheit aber auch um Tschüss zu sa-

gen. Kollege Thomas Eigenthaler wir in diesem Sommer 

nicht erneut als Bundesvorsitzender kandidieren. Der 

Gewerkschaftstag der DSTG Hamburg danke ihm für sein 

jahrelanges Engagement mit Standing Ovation. Kollege 

Eigenthaler war immer ein engagierter und fachlich 

kompetenter Ansprechpartner in den Belangen der Ge-

werkschaftsarbeit.  

 

Aber nicht nur programmatisch hat sich die DSTG Hamburg erneut der Zukunft zugewandt, auch 

satzungstechnisch wurde die Konstitution der DSTG Hamburg auf den Kurs Zukunft gesetzt. Die 

vergangenen zwei Jahre haben gezeigt, dass auch digitale Komponenten benötigt werden, um 

eine vernünftige Arbeit und Vertretung für alle Kollegen:innen in der Steuerverwaltung zu errei-

chen.  

Die DSTG Hamburg setzt ihren Kurs Richtung Zukunft fort 
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Darüber hinaus schließen wir eine Lücke zu den Kollegen:innen, die sich bisher nicht so richtig 

vertreten gefühlt haben. Die DSTG Hamburg hat daher eine neue Vertretung für die Belange 

von Menschen mit Behinderung eingeführt. Diese Vertretung rangiert gleichberechtigt neben 

der Jugend, den Frauen und dem Tarif als eine weitere Säule unserer Arbeit. Nun gilt es, die 

neue Arbeit mit Leben zu füllen.  

 

Auch der Prozess innerhalb des Landesvorstandes 

ging weiter. Der bisherige Landesvorsitzende 

Thomas Kuffer wurde mit einem eindrucksvollen 

Ergebnis wiedergewählt und kann somit seine be-

gonnene Arbeit fortsetzen. Insgesamt haben alle 

Vorstandsmitglieder eindrucksvolle Ergebnisse er-

reichen können. So startet der neue Landesvor-

stand mit gestärktem Rücken seine Arbeit für die 

nächsten vier Jahre im Interesse aller Kollegen:innen. 

 

Wie bereits 2018 mussten wir uns auch 2022 von einigen langjährigen Vorstandsmitgliedern 

verabschieden. Die Kollegen Jens Neumann, Stephan Quas, Michael Thelen und Michael We-

dertz sind nicht erneut zur Wahl angetreten. Der Gewerkschaftstag verlieh den Kollegen Jens 

Neumann und Michael Thelen für ihre jeweils lang-

jährige (z.T. seit 1991) Tätigkeit in herausgehobenen 

Positionen der DSTG Hamburg die Ehrenmitglied-

schaft. Mit Standing-Ovation nahm der Gewerk-

schaftstag Abschied von unserer langjährigen Büro-

assistentin Gudrun Franke, da diese Ende März ih-

ren dritten Lebensabschnitt beginnt.   

 

Auch die Personalratswahl hat ihre Schatten voraus geworfen und der Gewerkschaftstag hat die 
aufgestellte Liste beschlossen, damit können wir gestärkt in den Wahlkampf ziehen um auch 
weiterhin gemeinsam die DSTG zu einer starken Vertretung für die Belange alle Kollegen:innen 
zu machen. 
 
In den nachfolgenden Artikeln werden wir für alle Mitglieder konkret auf die einzelnen Ände-

rungen und die Anträge, welche die Grundlage für die nächsten vier Jahre bilden, eingehen. 

 

Wir bedanken uns bei allen engagierten Kollegen:innen, egal in welcher Form ihre Unterstüt-
zung ist, denn nur gemeinsam können wir die DSTG und damit auch die Interessen der Kolle-
gen:innen voranbringen. Daher frisch ans Werk für die nächsten vier Jahre. 
 
 
 
 

Die DSTG Hamburg setzt ihren Kurs Richtung Zukunft fort 
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Die vergangen zwei Jahren haben gezeigt, dass unsere Satzung, die im Großen und Ganzen im-
merhin bereits 74 Jahre alt ist, neue Bausteine und neue Elemente benötigt. Kurzum: Es wurde 
Zeit für eine Frischzellenkur der Satzung. Hier wollen wir die wesentlichen Änderungen vorstel-
len. 
 
Die wesentlichste Änderung betrifft wohl unsere Wahlordnung. Diese wurden vollständig in die 
neue Satzung eingegliedert und daher hinfällig. Der Gewerkschaftstag hat daher die bisherige 
Wahlordnung aufgehoben. Das Wahlverfahren wurden im Wesentlichen beibehalten und um 
elektronische Komponenten ergänzt. Diese müssen aber den Wahlgrundsätzen einer geheimen 
Wahl entsprechen. Hier hat es aber in den vergangenen zwei Jahren grundlegende Verbesse-
rungen gegeben.  
 
Eine weitere Änderung ist die Erweiterung der Vertretungen. Neben der Tarifkommission, den 
DSTG Frauen und der DSTG-Jugend gibt es nun auch eine institutionalisierte Vertretung für die 
Belange der Menschen mit Behinderung. Dadurch macht die DSTG Hamburg klar, dass ihr die 
Anliegen dieser Kollegen:innen ein wichtiges Anliegen sind, um zukünftig hier noch zielgerichte-
ter und deutlicher aktiv zu werden. 
 
Neben elektronischen Wahlen wurde auch das Durchführen von virtuellen Versammlungen in 
der Satzung verankert. So darf der Landesvorstand im Ausnahmefall bestimmen, wie diese 
durchgeführt werden. Hier wurden die während der Corona-Pandemie geltenden Ausnahmebe-
stimmungen in die Satzung übernommen.  
 
Neben den o.g. Änderungen wurden auch einzelne Formulierung dem Zeitgeist angepasst und 
umformuliert, ohne dabei den Inhalt zu verändern. Auch eine neue Sortierung und Gliederung 
wurde der Satzung verpasst damit alles in einer logischen Reihenfolge ist.  
 
Neben den eigentlichen Satzungsänderungen wurden auch noch Änderungen in der Geschäfts-
ordnung und der Haushaltsordnung vorgenommen. Die Änderungen in der Beitragsordnung fol-
gen im nächsten Artikel.  
 
Die Geschäftsordnung nimmt die Möglichkeiten von virtuellen Versammlungen auf und defi-
niert deren Möglichkeiten genauer durch. So sollen nur sichere virtuelle Räume genutzt werden 
und es ist stets ein zweiter Zugangsweg vorgesehen. Damit soll sichergestellt werden, dass jeder 
teilnahmeberechtigte Person auch die entsprechenden Möglichkeiten zur Teilnahme hat.  
 
Danke sei hier noch mal ausdrücklich der Arbeitsgruppe gesagt. Diese bestand aus den Kollegen 
Niels Vogel, Jan Asmussen, Jens Christiansen und Marco Klein. Insbesondere der Kollege Chris-
tiansen hat sich hier durch seinen Einsatz besondere Verdienste erworben und sich ein Sonder-
lob verdient! Auch Rechtsanwalt Klages sei in diesem Zusammenhang gedankt, der sich die Ent-
würfe sehr genau angesehen hat und uns mit seiner juristischen Expertise und seinen konstruk-
tiven Anmerkungen bei der Ausarbeitung behilflich war. 
 
Nun wird die Zeit zeigen, wie die neuen Regelungen mit Leben gefüllt werden und wie viele 
Jahre diese reformierte Satzung überdauert. 

Satzungsänderungen 
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Änderung der Beitragsordnung – Sicherung der gewerkschaftlichen Arbeit 
 

Der diesjährige Gewerkschaftstag hat durch Tagung und Beschluss die politischen Leitlinien für 

die kommenden vier Jahre festgelegt. Durch Änderungen ihrer Regularien hat sich die DSTG 

Hamburg nicht nur fit für die digitale Zukunft gemacht, sondern auch in finanzieller Hinsicht 

konnte die DSTG Hamburg sich durch eine notwendige Änderung der Beitragsordnung zu-

kunftssicher aufstellen. 

Hier stellte sich insbesondere die Herausforderung, die automatischen jährlichen Beitragsanpas-

sungen (Kopfbeiträge) der Mutterorganisation, der DSTG Bund, nachzubilden. Deren prozentua-

len Anpassung, die sich an der Besoldungsentwicklung (als Basis dient das bundesweit durch-

schnittliche Eingangsamt „A10“) orientiert, nimmt der DSTG Hamburg aus unserer Sicht die fi-

nanzielle Luft zum Atmen und birgt die Gefahr, die DSTG Hamburg zu einer bloßen Beitragssam-

melstelle der DSTG Bund zu machen. Der Gewerkschaftstag entschied sich, dieser Herausforde-

rung durch eine entsprechende Beitragsanpassungsautomatik auch für Hamburg zu begegnen. 

Unsere Gewerkschaftsbeiträge werden daher zukünftig entsprechend der Bundesbeiträge, also 

auch der Besoldungsentwicklung, mit Atmen. 

Wie sieht das zukünftige Verfahren also aus? Beschließt die DSTG Bund die Bundesbeiträge an-

zupassen, orientiert sie sich hierbei an der Besoldungsentwicklung und teilt der DSTG Hamburg 

den neuen „Kopfbeitrag“ mit. So hat sich der Kopfbeitrag Bund 2022 (4,35 €) gegenüber dem 

Kopfbeitrag Bund 2021 (4,21 €) um 3,32% erhöht. Entsprechend prozentual steigen die Beiträge 

in der Beitragsordnung der DSTG Hamburg (beispielsweise ergibt unser A9-Beitrag für 2021 in 

Höhe von 9,60 € mit einer 3,32%igen Steigerung einen gerundeten Steigerungsbetrag in Höhe 

von 0,40 € und somit einen neuen A9-Beitrag in Höhe von 10,00 € für 2022). Entsprechend wird 

jeder Beitrag auf Grundlagen dieser Beitragsanpassung umgerechnet und angepasst.  

Dem Gewerkschaftstag war es selbstverständlich wichtig, dass diese Erhöhung nicht nur durch 

den Lastschrifteinzug bekannt gegeben wird. Daher wurde ein umfangreiches „Bekanntgabever-

fahren“ im DSTG Rundschreiben sowie der Internetseite hinter diesen Automatismus gelegt und 

in der Beitragsordnung festgelegt. 

Für weitergehende Informationen stehen ggf. die Ortsverbandsvorstände und die Finanzver-

walter der DSTG Hamburg gern zur Verfügung. Am Ende kann man jetzt nur auf starke Beitrags-

erhöhungen in Hamburg hoffen, den dies bedeutet, dass die Gehälter im öffentlichen Dienst 

entsprechend kräftig gestiegen sind. 

An dieser Stelle nochmal der Hinweis, dass durch Neuwahl die Verantwortung für die Mitglie-

derverwaltung und den Beitragseinzug in personeller Hinsicht mit dem Gewerkschaftstag ge-

wechselt hat. Wir bitten daher um Verständnis, wenn vielleicht nicht alles sofort erledigt wer-

den kann. Es wird aber daran gearbeitet, den Übergang reibungslos ablaufen zu lassen.   

Beitragsordnung 
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Am 4. Februar 2022 hatte ich die Gelegenheit, dem ältesten Mitglied unseres Landesverbandes, 

Frau Charlotte Hüttner, zum 100. Geburtstag zu gratulieren. Geplant war eigentlich nur die 

Übergabe eines Blumenstraußes an der Tür; aber ich wurde nachdrücklich an die liebevoll ge-

deckte Kaffeetafel gebeten und hatte so die Gelegenheit, vor Eintreffen der Gäste nicht nur Blu-

menstrauß und die Glückwünsche der Steuergewerkschaft zu überbringen, sondern auch noch 

mit der sehr rüstigen Jubilarin zu plaudern. 

Sie war als „Quereinsteigerin“ in den Finanzämtern Barmbek-Uhlenhorst und Hansa tätig und 

hat dort immer gerne gearbeitet. Für sie war es selbstverständlich, der Gewerkschaft beizutre-

ten und vor allen Dingen, auch bis heute Mitglied zu bleiben. „Es ist keine große Gewerkschaft, 

da ist es wichtig dabei zu bleiben, damit die Gewerkschaft auch was erreichen kann“. 

Frau Hüttner berichtete, dass ihre Gesundheit zwar nach einem langen Krankenhausaufenthalt 

noch nicht wieder ganz hergestellt sei, sie aber mit Hilfe einer Physiotherapeutin bald „auf die 

Beine kommen“ wolle.  

Ich hoffe, dass sich der Wunsch dieser lebendigen, optimistischen und humorvollen Jubilarin er-

füllt- wir haben uns jedenfalls für den 105. Geburtstag verabredet; der Kuchen zum Mitnehmen 

war übrigens lecker! 

Brigitte Blech 

 
Am 29.03.2022 ist es so weit, unsere langjährige Büroassisten-
tin Gudrun Franke tritt ihren verdienten dritten Lebensab-
schnitt an und geht in Rente. Bereits auf dem Steuergewerk-
schaftstag haben die anwesenden Delegierten mit großer 
Dankbarkeit Abschied genommen. Aber auch an dieser Stelle 
wollen wir DANKE sagen für das Engagement und den Einsatz 
den Frau Franke über all die Jahrzehnte gewerkschaftlicher Ar-
beit.  
 
Sie war immer eine gute und sorgsame Mitarbeiterin und hatte 
ein Gefühl dafür, ihren Vorgesetzten zur richtigen Zeit die rich-
tigen Hinweise oder Tipps zu geben. Darüber hinaus hatte sie 
immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Mitglieder:innen. 
 
Für ihren neuen Lebensabschnitt wünschen wir Frau Franke alles erdenklich Gute und eine 
schöne Zeit mit Ihrer gesamten Familie. Auch fürs Reisen und Ausschlafen besteht in zeitlicher 
Hinsicht nun ausreichend Gelegenheit.  
 
Danke und „goodbye“! 
 
 
 

Tarifkommission Hoch soll sie leben! 
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Dieses Jahr ist es wieder so weit: In allen Hamburger Behörden, so auch in der Steuerverwal-
tung, findet dieses Jahr die Personalratswahl statt. Auch in diesem Jahr tritt die DSTG mit einem 
kompetenten und breit aufgestellten Team an, um auch in den nächsten vier Jahren die Interes-
sen aller Kollegen:innen zu vertreten. Der Steuergewerkschaftstag hat schickt nachfolgende Kol-
legen:innen ins Rennen: 
 
Beamtenbereich: 
 

1. Jan Asmussen   LG 2/1 freigestelltes Personalratsmitglied 

2. John Wehner   LG 1/2 Finanzamt Barmbek-Uhlenhorst 

3. Thomas Kuffer   LG 2/1 freigestelltes Personalratsmitglied 

4. Niels Vogel   LG 2/1 freigestelltes Personalratsmitglied 

5. Kerstin Bastian   LG 2/1 Finanzamt Hansa 

6. Silke Lange   LG 2/1 Finanzamt Altona 

7. Tanja Degner   LG 2/1 Finanzamt Altona 

8. Joachim Weyhe               LG 1/2 Finanzamt Oberalster 

9. Ulrich Bertges   LG 2/1 Finanzamt Harburg 

10. Dirk Peuckert   LG 2/1 Finanzamt für Verkehrssteuern und Grundbesitz 

11. Lars Schwanholz  LG 2/1 Finanzamt Eimsbüttel 

12. Thomas Ripken   LG 2/1 Finanzamt für Verkehrssteuern und Grundbesitz 

13. Björn Janssen   LG 2/2 Finanzbehörde / Steuerverwaltung 

14. Marco Klein   LG 1/2 Finanzamt Oberalster 

15. Olaf Tippe   LG 2/1 Finanzamt Hansa 

16. Christine Rohland  LG 1/2 Finanzamt Am Tierpark 

17. Jens Christiansen  LG 2/1 Finanzbehörde / freigestellt SBV 

18. Benjamin Weidenfelder LG 2/1 Finanzamt Mitte 

19. Axel Müthel   LG 1/2 Finanzamt für Verkehrssteuern und Grundbesitz 

20. Holger Sehlmann  LG 2/1 Finanzamt Mitte 

21. Marc Werther   LG 1/2 Finanzamt für Prüfungsdienste und Strafsachen 

22. Christian Stein   LG 2/1 Finanzamt für Prüfungsdienste und Strafsachen 

23. Nicolas Neubauer  LG 1/2 Finanzamt Ost 

24. Marit Bülow-Flemming  LG 2/1 Finanzamt Oberalster 

25. Iris Kruwinnus   LG 2/1 Finanzamt Hansa 

26. Lena Krapat   LG 1/2 Finanzamt für Verkehrssteuern und Grundbesitz 

 
 

Personalratswahl 2022 
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Angestelltenbereich: 

 

1. Bärbel Graber    freigestelltes Personalratsmitglied 

2. Stephanie Baumgärtl   Finanzamt Hansa 

3. Monika Arendt   Finanzamt Oberalster 

4. Jan Guhl    Finanzamt Barmbek-Uhlenhorst 

5. Ali Erturan    Finanzbehörde / Steuerverwaltung 

6. Dagmar Fröhlich   Finanzamt Barmbek-Uhlenhorst 

7. Claudia Helmrich   Finanzamt Altona 

8. Gabriele Kiss    Finanzamt Mitte 

9. Silvia Rohde    Finanzamt Harburg 

 

Alle in den Listen aufgeführte Kollegen:innen freuen sich über Ihre Unterstützung und ihre 

Stimme bei der nächsten Personalratswahl. Gemeinsam können wir das gute letztmalige 

Wahlergebnis bestimmt noch ein weiteres Mal steigern. 

 

Die DSTG ist die Gewerkschaft, die in allen Bereichen unserer Verwaltung vertreten ist und die 

in den vergangen vier Jahren immer allen Kollegen:innen zur Seite gestanden und sich für de-

ren Belange eingesetzt hat.  

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Personalratswahl 2022 
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Deutsche Steuer-Gewerkschaft 
–  Landesverband Hamburg – 
Mönkedamm 11 

20457 Hamburg 

 

Beitrittserklärung 
 

Ich möchte mich der DEUTSCHEN STEUER-GEWERKSCHAFT Landesverband Hamburg e.V. anschließen 

und erkläre meinen Beitritt mit Wirkung zum  ……… . ……… . ………………… . 

 

Vorname:  ........................................................  Name: ………………………………………………………… 

 

Straße:   .............................................................  PLZ/Ort: ………………………………………………………… 

  

Geburtsdatum: ……… . ……… . ………………… 

 

Besoldungs-/Entgeltgruppe: ……… .................  Teilzeit:  ☐  nein  /  ☐  ja, ……… Wochenstunden 

 

Finanzamt:  .....................................................  Geworben durch:  ………………………………………… 

 

private eMail:   ................................................  Telefon: …………………………………………………………

  

Die auf der Rückseite abgedruckte Datenschutzinformation der DEUTSCHEN STEUER-GEWERKSCHAFT 

Landesverband Hamburg e.V. habe ich gelesen und zur Kenntnis genommen. 

 

 

 ……………………………………… ……… . ……… . ………………… ……………………………………… 

 (Ort) (Datum) (Unterschrift) 

 

SEPA-Lastschriftmandat 

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich die DSTG, den Mitgliedsbeitrag vierteljährlich (05.02., 05.05., 

05.08. und 05.11.) mittels Lastschrift vom unten angegebenen Konto einzuziehen. Wenn mein Konto die 

erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Instituts keine Verpflichtung 

zur Einlösung. 

 

Kontoinhaber:  ...............................................................................  Bank: 

  

IBAN: _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

 

 ……………………………………… ……… . ……… . ………………… ……………………………………… 

 (Ort) (Datum) (Unterschrift) 
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Datenschutzinformation nach Art. 13 Abs. 1 und 2 DSGVO des DSTG LV Hamburg e.V. 
 
Verantwortliche Person/en und Datenschutzbeauftragter 
Für die Einhaltung des Datenschutzes im Rahmen der nachfolgend beschriebenen Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten durch den DSTG LV Hamburg e.V. ist der Landesvorsitzende Thomas Kuffer verantwortlich. Er ist erreich-
bar über die Landesgeschäftsstelle im Mönkedamm 11, 20457 Hamburg, Tel. 040/37501080, E-Mail: Thomas.Kuf-
fer@dstg-hamburg.de. Zum Datenschutzbeauftragten ist Niels Vogel bestellt worden. Er ist erreichbar unter Er ist 
erreichbar über die Landesgeschäftsstelle im Mönkedamm 11, 20457 Hamburg, Tel. 040/37501080, E-Mail 
Niels.Vogel@dstg-hamburg.de. 
 
Inhalt, Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Zur satzungsgemäßen Durchführung der Mitgliedschaft erfasst der DSTG LV Hamburg e.V. nach Art. 6 Abs. 1 b) 
DSGVO von jedem Mitglied die auf der Vorderseite erhobenen Daten und verarbeitet diese personenbezogenen 
Daten in dem gewerkschaftseigenen EDV-System. Jedem Mitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer zugeordnet. 
Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor 
der Kenntnisnahme Dritter geschützt. 
 
Übermittlung der Daten an Dachverbände 
Der DSTG LV Hamburg e.V. ist Mitglied der Deutschen Steuer-Gewerkschaft sowie des dbb beamtenbund und ta-
rifunion. Neu eingetretene Mitglieder werden mit Vor- und Nachnamen an diese Dachverbände mitgeteilt. Bei 
Mitgliedern mit besonderen Aufgaben (z.B. Vorsitzende und Funktionsträger) werden zusätzlich die Bezeichnung 
ihrer gewerkschaftlichen Funktion und ihre Kontaktdaten mitgeteilt.  
 
Veröffentlichung von Mitgliedsdaten und gewerkschaftsinterne Weitergabe 
Die Landesleitung macht besondere Ereignisse der gewerkschaftlichen Arbeit, insbesondere Veranstaltungen, Eh-
rungen und Feierlichkeiten an den schwarzen Brettern der Gewerkschaft in den Dienststellen im Bereich der Steu-
erverwaltung der Freien und Hansestadt Hamburg sowie in den Mitgliedszeitschriften „DSTG Magazin“ und im 
Rundschreiben des DSTG LV Hamburg e.V sowie den Newslettern der DSTG Hamburg auf der Webseite www.dstg-
hamburg.de und auf der Facebookseite der Gewerkschaft bekannt. Dabei können personenbezogene Mitglieder-
daten, insbesondere der volle Name, veröffentlicht werden. Mitgliederverzeichnisse werden, auch auszugsweise, 
nur an Vorsitzende und sonstige Funktionsträger ausgehändigt, deren besondere Funktion die Kenntnis der Mit-
gliederdaten erfordert. Macht ein Mitglied geltend, dass er die Mitgliederliste zur Wahrnehmung seiner satzungs-
mäßigen Rechte benötigt, händigt die Landesleitung die Liste nur gegen die schriftliche Versicherung aus, dass die 
Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden. 
 
Dauer der Speicherung 
Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden nicht länger benötigte personenbezogene Daten des Mitglieds, vorbe-
haltlich gesetzlicher Aufbewahrungspflichten, gelöscht. Ist die Aufbewahrung der personenbezogenen Daten des 
ehemaligen Mitglieds gesetzlich vorgeschrieben, tritt an die Stelle der Löschung eine Sperre. 
 
Rechte des Mitglieds 
Das Mitglied hat gegenüber der/dem Verantwortlichen jederzeit das Recht, 
 

a) Auskunft über die gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO), 
b) die unverzügliche Berichtigung unrichtig gespeicherter personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 

DSGVO) 
c) und die unverzügliche Löschung von nicht mehr benötigten persönlichen Daten zu verlangen bzw. die 

Sperrung zu verlangen, wenn gesetzliche Aufbewahrungspflichten eine Löschung verhindern (Art. 17 
DSGVO). 

 
Das einzelne Mitglied kann gegenüber der Landesleitung einer Veröffentlichung seiner Daten jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widersprechen. Im Falle des Widerspruches unterbleiben in Bezug auf das widersprechende 
Mitglied weitere Veröffentlichungen. Personenbezogene Daten des widersprechenden Mitglieds werden von der 
Homepage des DSTG LV Hamburg e.V entfernt. Der DSTG LV Hamburg e.V benachrichtigt die oben genannten 
Dachverbände von dem Widerspruch des Mitglieds. 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

bei jedem von uns kommt es mal vor, dass wir etwas vergessen oder nicht zeitnah auf dem Zettel 

hatten. Dies gilt insbesondere bei einem Wohnungswechsel oder der Änderung der Bankverbin-

dung. 

Wir möchten Sie deshalb bitten, bei Fragen wie: 

 - Hat sich die Bankverbindung für den Beitragseinzug geändert? 

 - Bin ich umgezogen? 

 - Bin ich befördert worden? 

 - Hat sich meine Teilzeit geändert oder arbeite ich wieder Vollzeit? 

 - Arbeite ich nun in Teilzeit? 

auch an Ihre DSTG zu denken, denn wir sind abhängig von Ihren Mitteilungen. Daher informieren 

Sie entweder die DSTG-Geschäftsstelle (Kontaktdaten s.o.) oder die Leitung Ihres Ortsverbandes 

über etwaige Veränderungen.  Bei Teilzeit reichen Sie bitte auch immer die Genehmigung der Fi-

nanzbehörde ein. 

  

Für Kolleginnen und Kollegen, die in den Ruhestand gehen, hier noch der Hinweis auf die Möglich-

keit der Beitragsreduzierung, wenn Ihre Pension, aufgrund von vorheriger Teilzeit etc., niedriger 

ist. Dies geschieht jedoch nur auf Antrag. Dem Antrag fügen Sie bitte die Mitteilung über die Fest-

setzung der Versorgungsbezüge bei. 

 

Mitgliederdaten 

Verantwortlich für den Inhalt: Thomas Kuffer 

Redaktion: Thomas Kuffer, Niels Vogel, Michael Wedertz 

Wir setzen uns ein für: 

• Angemessene und gerechte Besoldung und 

Tariflöhne für alle Beschäftigten 

• Sicherung der Altersversorgung 

• Gesundheitsförderung 

• Aufgabengerechte Personalausstattung 

• Optimale Arbeitsbedingungen mit moder-

ner Ausstattung in Technik und Arbeitsmit-

teln 

• Verbesserung der Ausbildung und Über-

nahme der Nachwuchskräfte 

• Verbesserung der Aufstiegschancen 

• Kontinuierliche Aus- und Fortbildung 

• Steuergerechtigkeit und -vereinfachung 

  

DSTG – die einzige Fachgewerk-

schaft der Finanzverwaltung 

www.dstg-hamburg.de 

DSTG Landesverband Hamburg 

Mönkedamm 11 

20457 Hamburg 

Telefon: 040/37 50 10 80/81 

Fax: 040/37 50 10 82 

E-Mail: buero@dstg-hamburg.de 

 


